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01007 Mantelets das betreffende Tih 17 
zerichneiden, fonder mir in Kalten Au ordnen, 
Die Anleitung 7 Urrangiven der Falten 0 
auf bent Supplement mit Fig. 28, 60 und 61 
gegeben; jebe diejer 2071100101781 8001 dns 
betreffende Tud ausgebreitet und aum 16, Theil 
verffeutert, man fat bennad bie auf biejen 
Schnittheilen vorgegeidneten Linien m das 
210083801111870 zu verlängern, pie ۲ 
räume öivijden den Linien und ben ھ٣‎ 
101۱۱۵۲ jo groß sit berechnen als die Schnitt: 
figuren angeben. Nor 90011810010 jedes Mans 
telets Hat man 11116001 bie 00 77 
Linien und Zeichen auf das ausgebreitete Tuch 
Die Linien markt man ant 
leiditejtent ntitteljt cites Fadens, ben man mit 


zu 1677+ 


‚Hilfe einer Nähnadel durch ons And) 
führt, bie verjdjiedenen Zeichen und 
Zahlen mittelft (waver amd werner 
14৫10001120 Noch ift zu bemerken, 
bafi bie Dicht am Kreng oder 2 
findlidjen Zahlen nur gur näheren Be: 
HONG 0100 80001010101, ۰ 
perjtümblid) Tom man aud) etivas 
gröpere oder Heinere Tücher in der 
Werje ber 10011010708] in Mantelets 
arramgirem, Dod ijt es 10101001010 
dağ bas Zug bie auf ber Sdjnitt- 
figur angegebene Form Habe, alfo das 
Yergültriğ zoiichen feiner Large md 
Breite bajfelbe fei, wie bei den ung 
vorliegenden Originalen. 

Nr. 68 und 69. Das Tu, 
aus welchem bieje8 Mantelet artan: 
gitt ift, hat eine Linge bon 336, 
eine Breite von 176 Gentimeterm. 
Zu Serftelfung bes Mantelet3 über- 
trägt man zumächit bie auf Fig. 28 
vorgezeichneten Linien und Beren 
auf das ausgebreitete Gud). 771 
ordnet man das Zug in ber hinteren 


70. 


Nr. 69. Tuch (Longshawl) als Mantelet arrangirt, 
(Zu Abb. Nr. 68) Anleitung zum Arrangement 
des Mantelets: Vorders. d. Suppl, Nr. IX, Fig. 25, 


Mitte in eine Heine Tolífalte, indem man bajefbjt je bas mit 1 bezeichnete Ende der Duerlinie auf 


der Miletjeite ber mit Punkt bezeichneten Stelle 0106৮ Linie 1 


Längs ber Mittelinte (fiche 
Fig. 28) ordnet man das Tuch in Falten, indem 
man, bor unten aus beginnend, je Kreuz auf dem 
nadjten Punkt befejtigt; das legte Kreuz muß auf 
den Punkt ber Ouerlinie treffen. Auf ber 0109 
näht man diejen Falten einen ber Taillemveite ent- 
1007 Grosgraingitrtel auf, welcher 
beim Unfegen des Mantelets born unterhalb 00101 
ben gejchlojfen wird. 918807111 ordnet man das Tid 
aud) Tangs ber glatten Linien, elde bon bert unte- 
ten Eden ber Fig. 28 aus vorgegeidjnet find, im 
galten, indent man die bajelbjt je mit reng be- 
zeichneten Stellen aufeinander, dann auf dem ۲ 
am Ende der glatten Linie feitnäht; man beginnt 
hierbei mit dem Kreuz am der unteren Ede. “Die 
Saltentagen Dect man mit einer Ida Gros- 
0৮010101016 Un dem oberen Singen= 
rade legt man bas Tud längs der vor- 
gezeichneten puntticten Sine nad 01110 
um. Dieje Linie hat eine eftvas jchräge 
Nichtung. Die 2 glatten 
Ninan thom, (ha 
Der erwähnten ۱ 
Minie mujjen mun auf- 
einander treffen; man 
101101 die doppelte Stoff- 
lage des Tudes längs 
biejer Linien 81110110101, 
legt die hierdurch gebil- 
dete teilfórmige ¡alte X 
nad) ber Wufertjette des 
200083 um, 11+ fie 
Dajelbft und bringt an 
ihrem unteren Ende nad) 
Abbildung Nr. 68 eine 
15۲۵۲۵9 Grosgrain- 


Der Bazar, 


Nr. 71. 


Rilckansicht, 


und 71 Schnurichlingen 1 70 


Mr. 11, 20. März 1871. 


Quadratformiges Tuch als Mantelet arrangirt. 


XVII. Jahrgang.] 


Sud) in Falten, indem man 01 
auf Buntt 1, Kreuz 2 auf Buntt و‎ [zm 
2 der mâdijter mit 5 bezeichneten Stelle fent 
1801, Jn gleicher Weije Defeftigt man rei 7 
auf Punkt 3, bann Kreuz 4 auf Buntt 4, unt 
auf ber nächiten mit bezeichneten 7٣ 
501:4 heftet man die fo gebildete ۲ 
der in Falten gereihten Partie auf. 87105 der 
Neihfalten jest man dem Zudi auf ber Müd 
feite emen Gürtel gegen, leterer wird Dorr 
muttelft Hafen und Dejen geihloffen. Hicran 
legt man bie obere Ede des 2108 [ings de 
borgezeichneten punttirten Linie nad) außen um 
{eg dann 0110) das Zug ‚längs dev mit „Mitte 
bezeichneten Linie auf Fig. 60 auc Hälfte zu 
fammen, jo dağ bie obere Ede des 
Tudeg innerhalb [ie 
gen mit alte” 


egt man, nachdem das 
zur Hälfte ujammergelegte Tud) twie- 
der ۲ gebreitet ijt, nad 
augen um. Nun ordnet man aud) bie 
obere, jet abwärts gefehrte Ede 
des Tudes in eine alte, indem man 
die beiden mit ۲ bezeichneten 
Linien von b bis a ana Aufanımen 
übt, jo dah die baburd) gebildeten 
Brüche auf ber Wufenjeite des Ca 
pudjons sujamumentrejfem, und be 
feftigt aud) an beiden Mufenrândern 
ber oberen Ede je freng 6 auf Punkt 
6, Kreuz 7 auf Runkt 7, Kreuz 8 auf 
Punkt 8. Se von Freng 8 bis a bik 
bet fid) nun ber 0٥ bezeichnete 
Bruch, 616 bringt man auf 
dem Mantelet nach Abbildung Nr. 70 
man den Capuchon Aber dem Kopf au fragen, 


jo hat man die Hinten angebrachten 40150160115 den Schnurjcjlingen zu ziehen, 


Nr. 72. Das Tud, aus tveldem das mit 
Abbildung Nr. 72 gegebene Mantelet hergeftellt 
ift, Hat eme Länge von 304, eine Breite von 128 
Centimetern. Nachdem man bie auf Fig. 61 vor- 
gezeichneten Linien und Zeichen auf das ausgebreitete 
Tud übertragen fat, legt man dajjelbe am oberen 
Sängenrande längs der vorgezeidhneten puntticten 
Lime nad) ber Rüdjeite um, und heftet den Stoff- 
rand dajelbjt feft; alsdann legt man das Tud längs 
Dev Dorgezeichneten glatten Linie, aljo vow deren 
einen mit Punkt 4 bezeichneten Ende bis zu ihrem 
anderen gleich bezeichneten Ende nach ber Aupen- 
jeite um. Hierauf legt mam aud) das Zuch längs 
ber mit „Mitte“ bezeichneten Linie aur Hälfte jeiner 
Länge 81110111101, jo dağ der umgelegte obere Yün: 
genrand innerhalb liegt und die auf 
Sig. 61 vorgezcióneten, mit „Falte“ 
begeichrefen bier 7 
টি man utti ote 

Stojjluge, von 
3 Bunft 5 für die 
erwähnte alte. Nady Mus- 
führung ber legteren breitet 
man das 81100 zur Hälfte 
¿ujommengelegte Tud twie- 
Der auseinander; ber Hut 
10100 am oberen Längen- 
rande des Tues bildet 
num in ber hinteren Mitte 
einen feilförntigen capit: 
honähnlichen Garnitur 
teil, in deffen unterer 
Mitte fid) cin 50016 Define 
bet. Diejen Theil ordnet 


Nr. 70. Quadratförmiges Tuch als Mantelet arrangirt. 
Vorderansicht. (Hierzu die Abb. Nr, TL) Anleitung zum Ar- 


rangirt. aleitung zum A 
هی‎ EOD ang D ER rangêmené des Mantelets: Racks. d. Suppl, Nr. XXII, Fig, 60. 


Vorderansicht, (Hierzu die Abb. Nr. 60.) Anleitung zum Ar 
rangement des Mantelets: Vorders d, Suppl, Nr. IX, Fig. 28, 


[01016 an. Syn der Mitte des Brues, welcher nun den oberen Rand 
Bh EK 101111 bas Sid) in eure dreifache 7 inden man 
Dajelbjt zunächit Kreuz 2 auf Kreuz 3, danu Kreuz 4 auf KEN 5 
hierauf reus 3 auf Mro 6, 4 5 auf Kreuz 1, pah ও 
auf dem nächjten BIE, wd Kreuz 7 auf bent nächjten 1111 GER 
MADE Langs des 5018001810111118 bringt man eine Me aus 4 E 
breitem 71 SHEI Dinter auf ber dreifachen Toll: 
e eine 0811 an. E 

= mt nik R Das Tuh, aus ۲ Divjes Mantelet 
mit Capuchon arrangirt ijt, Yat 192 Gentinteter un a But 
Der Gapudjon fann in ber Weije ber ERIT Nr. 10 1 Da me 
Mopf getragen werden. Bor dent 91000110111 des 3 Rantelets i A "gt 
man bie auf Fig. 60 vorgezeichneten Linien umb Zeichen it 1 E ate 
gegebener Were auf bas 2257 S) G Ko uu M De 

er borgezeichneten Linie von 5 bis 5 in alten, : Y 
pe gece ENT eine Breite bon etia 28 Gent. hat, und ordnet das II, Fig. 


Hierbei ein Supylentent, 211111111111122 enthaltend. 


Redigict unter Veranftvortlichteit ber 7+ 


3 e 1 inete obe 

1 Seiten des Schlihes je das auf Fig. GL vorgegeidmete ob: 

Rrena 5 না eren eng 5, Deibe dawn auf Tunt ان‎ in 6: 
fen und sieht ben Stoficand im ber unteren Mitte des لا سس‎ kurd d 
erwäßnten Zait nud) der nAn, Sian হা 
fatten Wine ijr Bult 1 bis Bunte 3 Wr দার) 
doppelte Stofflage längs diefes Bruches in eine ole, indem man bal 
Seug 1 auf Punte 1, sereng 2 auf unit 2 befeftigt, wt bie zollîalte auf d 
unteren Rande des Garnituetheils feft und bedt fie nad d ]22 Au 
Sáleife von (Amarzem Sommet. Said kg mam aud) je ie mit enis 
eee Seli E rn betonen Stelle cin tto 130 GÈ 
Me and a. ies Wand ird in feiner Mitte feftgendt, auferdem 


1 00 jernt, je auf ber mit Bunt 
ent. {weit von diefem SSerejtigumgspuntte entfernt, je au 
Y m Sighs pul EI 
a felets vorn au ge . Bo palsausich 
Nass D i und Dejen aunt Schliegen, außerdem mit einen Sanm 
1511١ 01 | 
Dani, 41, 220) 


angli angirt, 
. Längliches Tuch als Mantelet arrangi 
2 zum ecient des Mantelots: Rooks. d, Supply 


Zong vou V. O. Teubner in Leipzig. 


Verlag der Bazar Expedition ہس سم‎ üt Berlin, 20 Unter den Linden. 
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Nr. 67, Verschiedene Alphabete, 
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